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Zitat von Buntflieger

Vielleicht helfen künftig einfach die leistungsstarken Schüler dem LRS-Lehrer bei
Tafelanschrieben und korrigieren als Klasse gemeinsam die fehlerhaften Arbeitsblätter
etc. Vorstellbar ist das durchaus, sofern die leistungsstarken Schüler nicht vorher die
Flucht ergreifen.

Setzt aber voraus, dass es überhaupt leistungsstarke Schüler mit sicherer Sprachbeherrschung
in der Klasse gibt. Schulen mit vielen Schülern ndH. gehen also von vorneherein schon mal
nicht, Grundschulen auch nicht....
Dumm auch, wenn der Lehrer nicht verlässlich beurteilen kann, ob seine Schüler nun auch
wirklich all seine Fehler gefunden und auch richtig verbessert haben.
Und korrigieren die leistungsstarken Schüler dann auch alle Arbeiten der nicht so
leitungsstarken Schüler (inklusive Benotung), weil das der Kollege mit LRS ja auch nicht selbst
kann?
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